
DerNaturkindergarten
Ochsenhausen im Fürstenwald

öffnetam1.Märzseine

Waldtüren   
Was noch fehlt?

Ihr, die Kinder und Familien, die den Naturkindergarten mit Lachen, 

Spielen, Singen, Fragen, Gesprächen, mit eurem Dasein füllen.

„Wir freuen uns  
        auf Euch 
 das Naturkindergarten
-                   Team“

Anmeldung/Fragen 
Tel. 07352/9220-22 Amtsleiter Schmid-Sax schmid-sax@ochsenhausen.de

Tel. 08395/934276 Kindergartenleitung Melly Rodi-Schiedel 

 

Ist Ihre Hausnummer gut sichtbar? 

Gut sichtbare Hausnummern können im 
Notfall Leben retten. Gerade im Dunkeln 
sind in vielen Straßen die Hausnummern 
so schlecht lesbar, dass wertvolle Zeit ver-
streicht, bis die Rettungskräfte ihren Ein-
satzort gefunden haben. 

  
Dabei verpflichtet das Baugesetzbuch eigentlich jeden Hausei-
gentümer zum Anbringen einer Hausnummer. „Der Eigentümer 
hat sein Grundstück mit der von der Gemeinde festgesetzten 
Nummer zu versehen“, heißt es dort in Paragraph 126. Genaue-
re Vorschriften zu Größe, Farbe, Material oder auch Beleuchtung 
der Nummer macht das Baugesetzbuch aber nicht und verweist 
stattdessen auf die „landesrechtlichen Vorschriften“. Die Polizei-
verordnung der Stadt Ochsenhausen regelt in Paragraph 26, dass 
Hauseigentümer „ihre Gebäude spätestens an dem Tag, an dem 
sie bezogen werden, mit der von der Stadt Ochsenhausen fest-
gesetzten Hausnummer in arabischen Ziffern zu versehen“ hat. 
Weiter wird festgelegt, dass die Hausnummer „von der Straße 
aus gut lesbar sein“ muss. Und sollte das Schild im Lauf der Zeit 
unleserlich werden, dann muss es erneuert werden. 
Prüfen Sie bitte deshalb, ob Ihre Hausnummer gut sichtbar ist.

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ortschaftsrates Mittelbuch 

Am Dienstag, 02. Februar 2021 um 19:00 Uhr, findet in der 
Gemeindehalle in Mittelbuch eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Mittelbuch statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Ortschaftsrats Mittelbuch zur Verfügung 
gestellten Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sit-
zung sind im Dorfhaus Mittelbuch aufgelegt und können dort nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung eingesehen werden. 
  
T A G E S O R D N U N G 
Öffentlich: 
1. Bestellung von Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bekanntgaben 
4. Einziehung Weg Flst. Nr. 66/3 in Mittelbuch 
5. Einziehung Weg Flst. Nr. 111 in Mittelbuch 
6. Ausbreitung Biberrevier Obere Dürnach 
7. Verschiedenes 
  
Anschließend findet nichtöffentliche Beratung statt. 
  
ORTSVERWALTUNG 
Karl Wohnhas, Ortsvorsteher 
  
Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die Anmel-
dung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail schraivogel@
ochsenhausen.de) unter Angabe des vollständigen Namens, 
der Anschrift und einer Telefonnummer bei der Stadtverwal-
tung erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spätestens Don-
nerstag, 28. Januar 2021, 12 Uhr, bei der Stadtverwaltung 
vorliegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 25 Personen 
festgelegt. Sollten mehr als 25 Anmeldungen eingehen, ent-
scheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion.
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik  

Am Mittwoch, 03.02.2021, 17:00 Uhr, findet in der Kapfhalle 
Ochsenhausen, Jahnstraße 1, eine öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik statt, zu der ich hiermit einlade. 
Die den Mitgliedern des Ausschusses zur Verfügung gestellten 
Sitzungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
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Stadtbauamt aufgelegt und können dort während der üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden. 
T A G E S O R D N U N G 
Öffentlich: 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
2. Niederschriftsbekanntgabe 
3. Bauanträge (mit teilweiser Besichtigung) 
3.1 Bauantrag 
  Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Flst. 

Nr. 234/4, Borners Einöde, Mittelbuch 
3.2 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, 

Flst. Nr. 133/2, Steinhauser Straße, Mittelbuch 
3.3 Bauvoranfrage 
  Neubau eines Betriebsleiterwohnhauses, Flst. Nr. 134/4, 

137, Aspen, Mittelbuch 
3.4 Bauantrag 
  Umbau und Modernisierung eines Einfamilienwohnhauses 

mit Einliegerwohnung, Flst. Nr. 459/29, Grüner Weg 30, 
Ochsenhausen 

3.5 Bauantrag 
  Neubau von 3 Garagen mit Nebenräumen, Flst. Nr. 58/5, 

Schloßstraße 15, Ochsenhausen 
3.6 Bauantrag 
  Ausbau 2. Dachgeschoss und Einbau von Dachgauben, Flst. 

Nr. 240/3, Bahnhofstraße 31, Ochsenhausen 
3.7 Antrag auf wasserrechtliche Genehmigung 
  Errichtung einer Wasserleinwand, Flst. Nr. 373, Poststraße 

41, Ochsenhausen 
3.8 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, 

Flst. Nr. 627, Grünweiler 74, Ochsenhausen 
3.9 Befreiungsantrag 
  Errichtung einer Terrassenüberdachung, Flst. Nr. 313/10, 

Grünweiler 32/2, Ochsenhausen 
3.10 Bauantrag 
  Erweiterung bestehender Industriehalle, Flst. Nr. 1661/13, 

Untere Wiesen 11/1, Ochsenhausen 
3.11 Bauvoranfrage 
  Neubau Einfamilienwohnhaus mit Doppelgarage, Flst. Nr. 

350, Burghaldenweg, Ochsenhausen 
3.12 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Neubau einer Gartenhütte, Flst. Nr. 3192, 3174, 1610, Auf 

der Steige 14, Ochsenhausen 
3.13 Bauvoranfrage 
  Neubau einer Doppelgarage, Flst. Nr. 1685/16, Sankt-Flo-

rian-Straße, Ochsenhausen 
3.14 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Neubau Einfamilienwohnhaus mit Garage, Flst. Nr. 1685/12, 

Sankt-Florian-Straße 17, Ochsenhausen 
3.15 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Wohnhausneubau mit Garage, Flst. Nr. 3250, Sankt-Leon-

hard-Straße 76, Ochsenhausen 
3.16 Bauantrag 
  Neubau eines Wohnhauses mit 2 Garagen und Gartengerä-

teraum, Flst. Nr. 40/1, Ochsenhauser Straße 26, Reinstet-
ten 

3.17 Befreiungsantrag 
  Erstellung eines Pools und eines Gartengerätehauses, Flst. 

Nr. 2/6, Eichelgrund 7, Reinstetten 
3.18 Bauantrag 
  Umbau der Teilüberdachung der Schießanlage, Flst. Nr. 

123, Laupheimer Straße 36, Reinstetten 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Standesamt und Bürgerbüro
Mo, Mi, Do, Fr 8:00 - 12:00 Uhr
Di  14:00 - 17:45 Uhr
Telefonisch (Standesamt: 07352 9220-24;
Bürgerbüro: 07352 9220-25):
Mo, Mi, Do  14:00 - 16:00 Uhr
Di 8:00 - 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Derzeit geschlossen.

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

!
Bis voraussichtlich 

31.12.2020

Öffnungszeiten der 

Verwaltung reduziert 

Die Stadtverwaltung und die Ortsverwaltungen Mittelbuch 

und Reinstetten sind bis auf Weiteres für den Publikums-

verkehr geschlossen. 

Sie erreichen uns telefonisch unter 

  
07352 9220-0 (Zentrale), 

07352 9220-25 (Bürgerbüro), 

07352 9220-24 (Standesamt) oder 

07352 9220-61 (Stadtbauamt) 

  
zu folgenden Zeiten: 

Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Montag bis Donnerstag 14 bis 16 Uhr. 
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3.19 Bauvoranfrage 
  Errichtung von 2 Einfamilienwohnhäusern, Flst. Nr. 58, 

Maselheimer Straße, Wennedach 
3.20 Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-

nung und Doppelgarage, Flst. Nr. 41/14, Gutenzeller Straße 
24, Laubach 

4. Aktuelle Fragen des Umweltschutzes 
5. Verschiedenes 

Anschließend findet eine nichtöffentliche Beratung statt. 

STADTVERWALTUNG 
gez. 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
  
Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich des Corona-Vi-
rus werden Besucher um Voranmeldung gebeten. Die An-
meldung muss schriftlich oder elektronisch (E-Mail stadt-
bauamt@ochsenhausen.de) unter Angabe des vollständigen 
Namens, der Anschrift und einer Telefonnummer bei der 
Stadtverwaltung erfolgen. Die Anmeldungen müssen bis spä-
testens Dienstag, 2. Februar 2021, 12:00 Uhr, bei der Stadt-
verwaltung vorliegen. Die maximale Besucherzahl wird auf 
28 Personen festgelegt. Sollten mehr als 28 Anmeldungen 
eingehen, entscheidet das Los. 
Bei der Sitzung wird am Eingang die Anmeldung kontrolliert 
und dokumentiert. Die Dokumentation wird für die Dauer 
von vier Wochen aufbewahrt und anschließend vernichtet. 
Auf Verlangen wird die Dokumentation dem Gesundheits-
amt ausgehändigt. Dies dient zum Nachweis im Falle einer 
Corona-Infektion.
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 22.01.2021: 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Samstag, 23.01.2021: 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Sonntag, 24.01.2021: 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 25.01.2021: 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf 
  
Dienstag, 26.01.2021: 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß 
  

Mittwoch, 27.01.2021: 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Donnerstag, 28.01.2021: 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 29.01.2021: 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 

Altersjubilare

Herr Roland Habrik, Ochsenhausen 
22.01.1936 85. Geburtstag 
  
Frau Elfriede Maier, Ochsenhausen 
27.01.1941 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
 

Veranstaltungskalender

In Ochsenhausen und den Teilorten finden aufgrund der von der 
Landesregierung Baden-Württemberg beschlossenen Maßnahmen 
gegen die Ausbreitung des Coronavirus‘ bis auf weiteres keine 
Veranstaltungen statt. 
Weitere aktuelle Mitteilungen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Ochsenhausen unter www.ochsenhausen.de.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an Parteien, Wählergruppen u.a. bei 
Wahlen und Abstimmungen 

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der 
betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Stadt Och-
senhausen, Marktplatz 1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
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Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft  

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öf-
fentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 
1, 88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf.
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubilä-
en an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung an das 
Staatsministerium  

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Stadt Ochsenhausen, Marktplatz 1, 
88416 Ochsenhausen eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.
  
Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Die Bürgersprechstunde muss wegen der Schließung der Ortsver-
waltung Reinstetten bis auf Weiteres entfallen. Sie können mit 
Herrn Ortsvorsteher Keller jedoch Termine vereinbaren: info@
kellertechnik.com oder telefonisch unter 07352 9499910.
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 26. Januar 2021, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) 
informiert 

Christbäume über die Grüngutsammelplätze entsorgen 
Aufgrund der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie wird 
die Christbaumsammlung in vielen Städten und Gemeinden nicht 
wie gewohnt durchgeführt. 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises weist darauf hin, 
dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Christbäume landkreisweit 
auch auf den bekannten Grüngutsammelstellen für holziges Grün-
gut abgeben können. Die Adressen und Öffnungszeiten sind un-
ter awb-biberach.de oder über die Abfall-App MyMüll zu finden. 
Wichtig: Es können nur vollständig abgeschmückte und ohne 
„Kunstschnee“ behandelte Christbäume angenommen werden. 
Um wegen der bestehenden Zugangsbeschränkungen lange War-
tezeiten zu vermeiden, sollten die Christbäume nach Möglich-
keit erst zu einem späteren Zeitpunkt zur Grüngutsammelstelle 
gebracht werden. Einzelne Städte- und Gemeinden bieten auch 
individuelle Lösungen an. 
Wie auf allen Entsorgungseinrichtungen des Landkreises gilt auch 
auf den Grüngutsammelstellen die Maskenpflicht. Das Tragen von 
Handschuhen wird empfohlen. 
Bei Fragen beraten die Mitarbeiter der Abfallberatung unter Te-
lefon 07351 52-7177 oder per E-Mail: awb@biberach.de 

Zukunft Altbau: Erneuerbare Energien und 
Dämmungen werden attraktiver 

Am 1. Januar 2021 ist im Gebäudesektor die Bepreisung von 
Kohlendioxid (CO2) gestartet. Für einen Liter Heizöl zahlen Haus-
eigentümerinnen und Eigentümer in diesem Jahr 7,9 Cent mehr. 
Dabei wird es nicht bleiben: In den nächsten Jahren werden die 
CO2-Kosten von Erdgas und Heizöl weiter steigen, um im Klima-
schutz voranzukommen. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Eine Beispielrechnung für ein Einfamilienhaus mit 
Ölheizung und einem jährlichen Verbrauch von 3.000 Liter Hei-
zöl zeigt: Je nach Entwicklung der CO2-Bepreisung betragen die 
Zusatzkosten in den nächsten 20 Jahren zwischen 15.000 und 
25.000 Euro. So lange ist eine Heizung mindestens in Betrieb. 
Die neue Bepreisung trifft die Eigentümer unsanierter Gebäude 
mit fossilen Heizungen und schlechtem energetischen Zustand 
am Stärksten. Gedämmte Häuser, die erneuerbare Energien nut-
zen, verursachen dagegen keine CO2-Zusatzkosten und werden 
daher deutlich attraktiver. 
Die Bepreisung ist mit einem festen System gestartet. Seit 1. 
Januar sind 25 Euro pro Tonne CO2 für Kraft- und Brennstoffe im 
Verkehrs- und des Gebäudebereich fällig. Das entspricht in die-
sem Jahr einem Aufschlag von 79 Euro pro 1.000 Liter Heizöl. 
Der CO2-Preis steigt 2022 auf 30 Euro pro Tonne CO2, 2023 auf 
35 Euro, 2024 auf 45 Euro und 2025 auf 55 Euro. Danach sollen 
weitere Erhöhungen folgen; wie hoch sie ausfallen werden, ist 
aber noch unklar. 
Zum Vergleich: Bei den erneuerbaren Energieträgern fallen nach 
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aktuellen Vorgaben keine Zusatzkosten an. Die CO2-Emissionen 
von Strom werden im Rahmen des europäischen Emissionshandels 
bereits seit 2005 in den Strompreis mit eingerechnet. 
Neutrale Informationen zu Fragen rund um die energetische 
Sanierung gibt es kostenfrei am Beratungstelefon von Zukunft 
Altbau unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 
Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
 
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 23. Januar 
18.30 Uhr Rottum: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Bellamont: Vorabendmesse 
Sonntag, 24. Januar - 3. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
18.30 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Mittelbuch: Eucharistiefeier für Anna und Anton 
Schmid 
Dienstag, 26. Januar 
10.00 Uhr Altenzentrum: Wort-Gottes-Feier (ohne Präsenz der 
Bewohner) 
Samstag, 30. Januar 
18.30 Uhr Herz Jesu: Vorabendmesse 
18.30 Uhr Mittelbuch: Vorabendmesse 
Sonntag, 31. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr St. Georg: Ökumenischer Gottesdienst 
 zum Ökumenischen Bibelsonntag 
18.30 Uhr St. Georg: Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Steinhausen: Eucharistiefeier 
  
Derzeit geltende gesetzliche Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldung für alle Gottesdienste ist verpflichtend.

Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfarramt von 
Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2. Maskenpflicht besteht während des gesamten Gottesdienstes. 
3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Kein Gemeindegesang ist derzeit möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
Leitender Pfarrer 

Niemanden abschreiben 
 

Eine gewaltige Aufgabe 
für Jona, den Propheten: 

die gewalttätige Metropole 
soll er zur Gewaltlosigkeit bekehren, 
zu Abkehr von Gier und Herzenshärte. 

 
Doch obwohl er erst einen Tag gepredigt 

und nur ein Drittel der Metropole 

durchwandert hat, wird Ninive, 
die gottlose Großstadt, 

groß im Glauben an Gott! 
 

Der Prediger des glühenden Gotteszorns 
scheint fast enttäuscht 
über die hellhörigen, 
bußfertigen Menschen 

in der verrufenen Stadt. 
 

Niemanden abschreiben! 
 

Das ist die Botschaft, 
deren unwilliger Überbringer 

der Gerichtsprophet ist. 
Auf krummen Zeilen 

schreibt Gott ganz gerade! 
 

Dorothee Sandherr-Klemp  (aus:pfarrbriefservice.de)  
  
3. Sonntag im Jahreskreis B:   

Jona – ein Prophet hat Erfolg! 
Dieser Sonntag beginnt, wie schon der letzte, mit einer 1. Lesung 
aus einem Propheten. Propheten sind aber recht unterschiedli-
che Gestalten. 
Die frühen Propheten Israels wie z.B. Eli, Samuel oder auch Elia 
würden wir heute eher als eine Art Schamane, Naturpriester oder 
Magier beschreiben. 
Dagegen hatten die Propheten der Königszeit und danach eine 
wesentlich aufgeklärtere Rolle inne: Sie waren religiöse und po-
litische Ratgeber und Mahner, vielleicht am ehesten mit einem 
heutigen Ethikrat vergleichbar. 
Sie wandten sich damals mit ihrem Rat sowohl an die Herr-
schenden wie an das einfache Volk. Entsprechend breit war ihr 
Repertoire angelegt: Vom theologisch-philosophisch geschliffe-
nen Argument bis hin zum volkstümlichen Lied, Straßentheater, 
Kabarett mit Humor und Ironie ist bei ihnen mit allem zu rechen. 
Letzteres findet sich auch im Jona-Buch. Unsere fromme Lese-
ordnung lässt diese humorvollen Stellen nur allzu gerne aus! 
Zum Beispiel den durchschlagenden Erfolg des Propheten bei 
den Tieren (Jona 3, 7) ,  welcher am Ende der Jona-Erzählung 
von Gott mit einem Augenzwinkern ganz besonders gewürdigt 
wird.  - Eigentlich schade! 
PR Karlheinz Bisch,  Kastentext: Magnificat, Das Stundenbuch 
01/2021, Butzon & Bercker www.magnificat.de 
  
Historisches Klavier abzugeben
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Wir geben – gegen Selbstabholung – ein historisches Klavier ab. 
Entstehungszeit: ca. um die Jahrhundertwende zum 19. Jahr-
hundert. Entstehungsort: Johannes Kuhse, Dresden. Bespielbar, 
stimmungsbedürftig, renovierungsbedürftig. Wenn Sie Interesse 
haben können Sie das Objekt gerne vorab anschauen – bitte Ter-
min vereinbaren unter der Nummer des Katholischen Pfarramts: 
07352 – 8259 
  
Weltgebetstag der Frauen 2021 - Vanuatu - „Worauf bauen 
wir?“ 
Ökumenischer online Informationstag für MultiplikatorInnen 
in Ochsenhausen

Vanuatu ist mit 292.000 Ein-
wohnern ein kleiner Inselstaat 
im Südpazifik, der 80 Inseln 
umfasst und sich über eine 
Länge von 1.300 Kilometern 
erstreckt. Hauptstadt und wirt-
schaftliches Zentrum ist die 
Hafenstadt Port Vila auf der 
Insel Efate. Vanuatu hat mit 
110 Sprachen die höchste 
Sprachendichte der Welt. Die 
Gebete, Lieder und Texte stam-
men von den Frauen aus Va-
nuatu. Mit ihrem Gottesdienst, 
der unter dem Leitmotto „Wo-
rauf bauen wir?“ steht, wollen 

die Frauen aus Vanuatu dazu ermutigen, das Leben auf den Wor-
ten Jesu aufzubauen. 
Das ökumenische Weltgebetstagteam und die katholische Erwach-
senenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V. laden alle 
verantwortlichen und interessierten Frauen der Kirchengemeinden 
und Kirchenbezirken zum Regionaltag am Samstag, 23.01.2021, 
von 9.30 bis 11.30 Uhr oder von 13 Uhr bis 15 Uhr, ein. 
Aufgrund der Corona-Vorgaben bieten wir Ihnen jeweils 
vormittags und nachmittags eine Informations- und Aus-
tauschmöglichkeit im online Zoom-Format an.  
Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt.  
Sie erhalten nach Anmeldung einen Zugang in die digitale Lern-
plattform der Evangelischen Frauen Württemberg zur Erstin-
formation und zum Selbststudium. Ebenfalls senden wir Ihnen 
einen Link für einen gemeinsamen Austausch mit zusätzlichen 
Informationen und Ideen zu dem angegebenen Termin. Sie er-
halten ein kompaktes Angebot mit Ideen und Möglichkeiten in 
Corona-Zeiten zum aktuellen Weltgebetstagland. Eingeladen sind 
alle verantwortlichen Frauen, die für die Gestaltung der Weltge-
betstagliturgie vor Ort zuständig und verantwortlich sind. Inte-
ressierte Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Bitte beachten: Wenn Sie das WGT- Material (Landesinfo, Infor-
mationen zur Liturgie, Liturgieheft und WGT-Karte) wünschen, 
geben Sie dies bei Ihrer Anmeldung an. Wir versenden für einen 
Unkostenbeitrag, per Post, die Unterlagen. Das Info-Material kann 
auch in der keb-Geschäftsstelle in Riedlingen abgeholt werden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 20.01.2021 und nähere 
Informationen bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach 
u. Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Email: info@
keb-bc-slg.de erforderlich. Sie erhalten die notwendigen Moda-
litäten und online Zugänge. 
  
Pastoralteam: 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 

Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352/9232712 
Gesamtkirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 
 
Pfarrbüros: 
Ochsenhausen:  E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch:  E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen:  E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Administrator Pfarrer Martin Ziellenbach, Schwendi 
Tel: 07353/981688 

Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 8261: geöffnet: Mo 16.00 – 17.00 Uhr 
u. Do 8.30 – 9.30 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 23.1. – 31.1.2021 

Samstag, 23.1. 
15.30 Uhr Taufe in Zillishausen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Anmeldung bei Frau 

Anita Walker, Tel.: 07352/2397 - Anrufbeantworter 
wird regelmäßig abgehört.) 

19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten (Anmeldung 
bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Sonntag, 24.1. – 3. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (Anmeldung bei Frau 

Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057) 
Samstag, 30.1.  
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten (Anmeldung 

bei Frau Rosi Lutz von Mittwoch bis Freitag von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/1411) 

Sonntag, 31.1. – 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel (Anmeldung bei Frau 

Claudia Schad von Mittwoch bis Freitag jeweils von 
18.00 – 20.00 Uhr, Tel.: 07352/938009) 

19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Anmeldung bei Frau 
Anita Walker, Tel.: 07352/2397 - Anrufbeantworter 
wird regelmäßig abgehört.) 

  
Wir gedenken unserer Verstorbenen:  
Gutenzell (23.1.) 
Hildegard Strahl 
Reinstetten (23.1.) 
Pia und Johannes Wild, Pia Ehrhart 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 23.1. um 19.00 Uhr: Simon Kehrle, Franziska Kehrle, 
Annika Wild, Christoph Wild 
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Ministranten Gutenzell 
Samstag, 23.1. um 18.30 Uhr: Tabea Berchtold, Luis Huchler 
  

Hütet euch vor dem Sauerteig der Pharisäer, 
das heißt vor der Heuchelei. 

Nichts ist verhüllt, was nicht enthüllt wird, 
und nichts ist verborgen, was nicht bekannt wird. 
Deshalb wird man alles, was ihr im Dunkeln redet, 

am hellen Tag hören, 
und was ihr einander hinter verschlossenen Türen ins Ohr flüs-

tert, 
das wird man auf den Dächern verkünden. 

Lukas 12, 2,3 
 

Taufe in Zillishausen 
Am Samstag, den 23.1.2021 wird um 15.30 Uhr Julia Wiest ge-
tauft. Die Eltern und Paten beglückwünschen wir dazu herzlich. 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13.30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch:  17.00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13.30 Uhr in Laubach; 17.00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13.30 Uhr in Eichen; 14.00 Uhr in Wennedach 
  
Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
während der Corona-Pandemie: 
• Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
•  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
• Die Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
• Es besteht Teilnehmererfassung 
• Auf Gemeindegesang ist zu verzichten. 
• Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
 
 
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352/2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag u. Donnerstag 
Jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel.: 07352 / 938317 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 24. Januar 2021, 3. Sonntag nach Epiphanias 
Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes . (Lukas 13,29) 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Och-

senhausen, Poststr.  48 (je nach Coronalage evtl. 
gestaltet durch den Kirchengemeinderat) 

  
Termine der Woche (Kalenderwoche 4 / 2021): 
Mittwoch, 27.01.2021: 
14.30 Uhr Konfirmanden: Abholung des Unterrichts-/Lernma-

terials im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen 
(nach Absprache) 

Sonntag, 31.01.2021: 
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in 

der Basilika St. Georg in Ochsenhausen  
Heute KEIN Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 !!!! 

AUFGRUND DER ANHALTENDEN CORONALAGE bitten wir Sie, sich 
auf unserer Homepage www.ev-ki-ox.de über den aktuellen Stand 
der Gottesdienste und evtl. Änderungen zu informieren! 
 
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

200. Geburtstag von Sebastian Kneipp + 10 Jahre Kneipp 
Verein Ochsenhausen e.V. 

Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
wird sich mit Aktionen im Jahre 
2021 zum 200. Geburtstag von Se-
bastian Kneipp beteiligen. 
Im diesem Jahr feiern wir übrigens 
auch unser 10tes Vereinsjubiläum. 

Am 05. Oktober 2011 wurde unser Verein unter VR 641154 im 
Vereinsregister eingetragen. 
Vom Landesvorstand wurden bereits die ersten Glückwünsche zum 
Vereinsjubiläum übermittelt und besondere Ehrungen werden die 
Kassierierin Helga Hecht für Ihre 10 jährige Vorstandstätigkeit 
als auch der 1. Vorsitzende Rainer Schick erhalten. 
Ebenfalls seit zehn Jahren im Verein und Gründungsmitglieder 
der ersten Stunde sind: 
Raimund Blattner 
Karl Hagel 
Erwin Keck 
  
Erste grobe Planungen und Termine für die Jubiläen (nach 
wie vor immer unter Beachtung von Corona) sind im Gange :  

Fred Strittmatter

1. Kneipp Solo mit Fred Stritt-
matter am 17.05.2021 
2.  Sommerfest auf dem Biohof 

Huchler in Niedernzell, Som-
mer 2021 

3.  Verkaufsoffener Sonntag mit 
dem Motto „Kneipp“, Sep-
tember 2021 

4. Unser 10 jähriges Vereinsju-
biläum ist am 05.10.2021 
5.  Der „Oberschwäbische Bio Markt“ im Klostergarten am 

09.10.2021 wird auch im Zeichen des 200 Geburtstag von 
Sebastian Kneipp veranstaltet 

Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
Diplom-Volkswirt 
Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/

NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Onlineveranstaltung 
Der NABU startet die Hauptwahl zum ‚Vogel des Jahres 2021‘, 
der am 19. März gekürt werden soll. 
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Aus der Vorwahl sind zehn Favoriten hervorgegangen, einige sind 
häufige Gartenvögel, andere seltene und gefährdete Feldvögel. 
Um ihnen ihre Wahl zu erleichtern stellt der NABU Ochsenhau-
sen die 10 Nominierten vor. Wie sind sie zu erkennen? Wie le-
ben die einzelnen Arten? Was gefährdet sie und wovon können 
sie profitieren? 
Nutzen Sie die Gelegenheit die Kandidaten für die Jahresvogel-
wahl und den örtlichen NABU kennenzulernen. 
Ein kleines Schmankerl gibt es zum Schluss: Jürgen Dämmgen 
stellt praktische Naturschutzarbeit in Afrika vor. Er zeigt einen 
Film und berichtet von der ‚Besenderung nestjunger Kapgeier an 
einer Felswand in Südafrika‘. 
Aufgrund der Pandemie findet diese Veranstaltung am Dienstag, 
26.01.2021, um 19:00 Uhr digital statt. Bitte melden sie sich 
unter sabine.brandt@nabu-bw.de an. Wir senden ihnen dann 
die Zugangsdaten zur Zoomkonferenz - ihre Daten werden nicht 
gespeichert und nicht für andere Zwecke verwendet.
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Altpapiersammlung in Mittelbuch am 
23.01.21 ist ABGESAGT! 

angesichts der hohen Infektionslage und der beschlossenen Aus-
gangsbeschränkung findet die Altpapiersammlung 
am  Samstag,23.01.2021, NICHTSTATT. 
Bitte sammeln Sie Ihr Papier weiter. Gerne können Sie das Papier 
im Gasthaus Traube ins Papierlager bringen. 
Unsere nächste geplante Sammlung ist am 10.04.2021 
Vielen Dank für Ihr Verständis und bleiben Sie gesund!
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Schneemann-Challenge für unsere Kleinen 
und Großen 

Liebe Kinder vom SVM, 
wir haben uns etwas Tolles 
für euch einfallen lassen! 
Die Welt sieht zurzeit ganz 
schön gepudert aus. 
Das heißt, ab in den Schnee 
mit euch zum Schneemann 
bauen! 
  
Wir wollen eure schönsten 
Schneemänner und Schnee-
gestalten sehen, also schickt 

sie uns gerne per E-Mail (n.frisch@sv-mittelbuch.de) zu. Wir 
fassen dann alle zu einer schönen Collage zusammen und freuen 
uns darauf, all eure Kunstwerke zu bestaunen. 

Es wartet eine kleine Überraschung auf euch! 
Bis hoffentlich ganz bald!
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

„Zoom-Treffen“ für pflegende Angehörige: 
„Nur Mut und was fürs Herz!“ 

Die Gesprächskreise für Pflegende Angehörige im Landkreis Bibe-
rach können in der Corona-Zeit leider nicht stattfinden. Deshalb 
bieten die Leitungen bei einem „Zoom – Treffen“ am Mittwoch,  
27. Januar, von 18:00 -19:00 Uhr  einen Austausch  übers In-
ternet. Zum Ausprobieren der Technik kann man sich ab 17:15 
Uhr einloggen. Ansprechpartner sind Irene Richter, Diakonie 
Biberach (Gesprächskreise Illertal, Ochsenhausen: Handy 0174 
5836736; richter@diakonie-biberach.de), Daniela Wiedemann, 
Caritas Biberach-Saulgau (Gesprächskreise Bad Buchau, Biberach: 
Tel. 07351 8095190; wiedemann.d@caritas-biberach-saulgau.de) 
und Karl-Heinrich Gils, Diakonie (Gesprächskreis Schemmerhofen: 
Tel. 07351 150250; gils@diakonie-biberach.de). 
Aus den Gesprächskreisen wissen die Initiatoren: Es tut gut, 
sich mit Gleichbetroffenen auszutauschen. Man spürt, dass man 
nicht allein ist. Beim Zoom-Treffen „Nur Mut und was fürs Herz!“, 
braucht es bei den Angehörigen zunächst mal einen PC, Laptop 
oder Tablet mit Internetanschluss und Mut, sich auf diese Form 
des Austausches einzulassen. Deshalb wollen die Initiatoren erst 
einmal „Was fürs Herz“ geben. 
Herzlich eingeladen sind alle, die zu Hause ein Familienmitglied 
pflegen oder betreuen bzw. die Pflege auf sich zukommen sehen. 
Man hofft, dass ältere pflegende Angehörige evtl. von Kindern 
oder Enkeln bei der Technik unterstützt werden. Wer teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 25.Januar über E-Mail oder 
Telefon bei den Ansprechpartnern an. Er bekommt dann eine 
E-Mail mit den Zugangsdaten und eine Anleitung für das digitale 
Treffen. Auf jeden Fall wollen die Initiatoren, dass kein pflegen-
der Angehöriger oder Betreuter in der Pandemie allein gelassen 
wird. Wer sich nicht auf diese Art des Austauschs einlassen kann 
oder will, kann sich jederzeit telefonisch bei Ihnen melden. Falls 
man gerade verhindert ist, erfolgt ein Rückruf.
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Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 

Für neu bestellte rechtliche Betreuerinnen und Betreuer gibt 
es am Dienstag, 2. Februar, um 19 Uhr eine digitale Einfüh-
rungsveranstaltung des Betreuungsvereins Landkreis Biberach 
e.V.. Es werden folgende Themen besprochen: Einführung in das 
Amt des Betreuers, Übersicht über die gesetzlichen Grundlagen, 
Aufgaben des Betreuers, Inhaltsbeschreibungen der Aufgaben-
kreise, Zuständigkeit der Betreuungsgerichte. Technische Vor-
aussetzungen für die Teilnahme sind ein PC oder ein mobiles 
Endgerät wie Laptop, Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, 
sowie eine stabile Internetverbindung. Sie können sich bis 29. 
Januar 2021 anmelden unter Telefon 07351 17869 oder E-Mail 
an info@betreuungsverein-bc.de .   Bitte teilen Sie bei der An-
meldung Ihre E-Mailadresse mit. Sie bekommen dann rechtzeitig 
den Zugangslink zur Online-Fortbildungsveranstaltung zugesandt. 
 

Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) 
informiert 

Bibliothek/Mediothek bleibt aufgrund des Lockdowns wei-
terhin geschlossen 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
bleibt aufgrund des Lockdowns weiterhin geschlossen. Während 
dieser Zeit können Bücher und Medien montags bis freitags zwi-
schen 8 und 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail an bibliothek@
biberach.de reserviert und nach Rücksprache abgeholt werden. 
Die Leihfrist der Medien wird auf Anfang Februar 2021 verlängert. 
Sollte dringend Literatur benötigt werden, so empfiehlt sich 
die Nutzung des E-Book-Angebots. Näheres hierzu ist auf der 
Startseite der Homepage unter www.mediothekbsz.de zu finden.
 

Das Landwirtschaftsamt informiert 

Hauswirtschaft in Corona-Zeiten – Landwirtschaftsamt bietet 
breites Qualifizierungsangebot 
Die Corona-Pandemie beeinflusst die Arbeitswelt ganz erheblich. 
Dadurch steht das vielfältige Arbeitsspektrum der Hauswirtschaft 
besonders im Fokus. An der Fachschule für Landwirtschaft, Fach-
richtung Hauswirtschaft, werden Meisterinnen und Meister der 
Hauswirtschaft sowie Hauswirtschafterinnen und Hauswirtschaf-
ter in Teilzeit ausgebildet. 
Der Bedarf an gut ausgebildetem hauswirtschaftlichem Fach-
personal ist höher denn je. Das ist sehr positiv für die neun 
frischgebackenen Hauswirtschaftsmeisterinnen und einen Haus-
wirtschaftsmeister, für die sich durch die erfolgreiche Qualifika-
tion neue Perspektiven öffnen. Die zehn Absolventen haben die 
zweijährige berufsbegleitende Qualifizierung zur Meisterin und 
zum Meister im Fachbereich Hauswirtschaft an der Fachschule 
für Landwirtschaft erfolgreich abgeschlossen. Im Herbst haben 
zehn weitere Hauswirtschafterinnen mit der Qualifizierung zur 
Meisterin begonnen. Sie werden die Ausbildung aller Voraussicht 
nach 2022 abschließen. 
Die Fachrichtung Hauswirtschaft hat noch mehr zu bieten: Die 
Qualifizierung zur staatlich geprüften Hauswirtschafterin und zum 
staatlich geprüften Hauswirtschafter in Teilzeit. Im September 
2021 beginnt ein neuer Kurs. Hier kann die Berufsabschlussprü-
fung nach § 45,2 des Berufsbildungsgesetzes im Sommer 2023 
abgelegt werden. Der Berufsabschluss zur Hauswirtschafterin und 
zum Hauswirtschafter kann als Sprungbrett in die zukunftsori-
entierte Arbeitswelt der Hauswirtschaft dienen. Er ist auch eine 
Grundlage für vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten. Weitere 
Informationen gibt es beim Landwirtschaftsamt Biberach unter 
den Telefonnummern 07351 52-6731 oder 07351 52-6702, aber 

auch auf der Homepage des Landratsamtes unter www.biberach.
de/landratsamt/landwirtschaftsamt/fachschule/fachschule-haus-
wirtschaft.html?L=0
 

Informationsveranstaltung: „Pflege zuhause 
- was nun?“ am Donnerstag, 4. Februar 
2021, 16:30 – 17:30 Uhr. 

Meist geht es ganz schnell und trifft die Angehörigen unvorberei-
tet: Die Partnerin, der Partner oder die Eltern benötigen Pflege. 
Von heute auf morgen steht man vor einem Berg von Problemen 
und Entscheidungen: Bin ich in der Lage, die Pflege und Sorgear-
beit zu übernehmen? Welche rechtlichen Entscheidungen kann ich 
stellvertretend überhaupt treffen? Auf welche Leistungen haben 
wir einen Anspruch? Welche Kosten übernimmt die Pflegekasse? 
Wer und was kann uns entlasten? 
Wesentliche Antworten und weitere Informationen bietet eine 
Veranstaltung der Caritas Biberach-Saulgau, Fachdienst Hilfen 
im Alter am Donnerstag, 4. Februar 2021, 16.30 bis 17.30 Uhr. 
Referentin ist Barbara Mader, sie ist Gesundheits- und Kranken-
pflegerin und Studentin der Sozialen Arbeit. 
Da aufgrund der momentanen Situation eine Präsenz-Veranstal-
tung nicht möglich ist, bieten wir Ihnen dieses Format in di-
gitaler Form an, als „Zoom-Veranstaltung“. Sie benötigen dazu 
einen PC oder Laptop mit Mikrofon und Kamera und einen guten 
Internetzugang. 
Auch wenn eine Teilnahme aus technischen oder persönli-
chen Gründen nicht möglich ist, können Sie sich bis Freitag, 
29.01.2021, unter hia@caritas-biberach-saulgau.de oder unter 
07351/8095-190 anmelden oder nachfragen. Weitere Informa-
tionen unter www.pflegebruecke-biberach.de
 

Hilfe bei der Steuererklärung 

Auch Rentnerinnen und Rentner müssen Steuern zahlen, wenn 
das zu versteuernde Einkommen den jährlichen Grundfreibetrag 
überschreitet. 2020 lag der Grundfreibetrag für Alleinstehende 
bei 9.408 Euro und für Verheiratete bei 18.816 Euro. 
Wer eine Steuererklärung machen muss, nutzt dafür gern die 
»Mitteilung zur Vorlage beim Finanzamt«. Mit dieser Mitteilung 
bescheinigt die Deutsche Rentenversicherung (DRV) den Ruhe-
ständlern kostenlos die Rentenhöhe für das abgelaufene Jahr. Wer 
die Bescheinigung schon einmal angefragt hat, bekommt sie ab 
Mitte Januar wieder automatisch von der DRV zugesandt. Wer sie 
erstmals benötigt, kann sie kostenlos unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kosten-
los unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre ebenfalls 
als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.
 

Tagesmutter oder Tagesvater werden -  
Vorbereitungskurse starten wieder 

Haben Sie Freude daran mit (Klein-)Kindern zu arbeiten und 
gestalten Sie gerne selbstständig ihren Alltag? Dann sind Sie 
herzlich eingeladen, sich bei Frau Walz vom Tagesmütterverein 
Biberach unter der Telefonnummer 07351-8297142 über die De-
tails der Tätigkeit und der Qualifizierung zu informieren. 
Zur Auswahl stehen dieses Jahr zum letzten Mal ein Vormittags- 
und ein Abendkurs, mit jeweils 30 UE. Ab Herbst 2021 gilt eine 
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neue Qualifizierung in der Kindertagespflege mit neuen Voraus-
setzungen. 
Starttermine sind: 24.02.2021 (vormittags) oder 29.03.2021 
(abends, Osterferien). 
  
Weitere Informationen rund um die Kindertagespflege finden Sie 
unter: www.tagesmuetter-bc.de
 

Goldener Internetpreis 2021: 
Jetzt bewerben! 

Wettbewerb prämiert digitales Engagement für ältere Men-
schen – Fokus auf Unterstützung in Corona-Pandemie 
Zum Auftakt ins neue Jahr startet der Goldene Internetpreis heu-
te in eine neue Runde: Initiativen, Vereine und Kommunen sind 
aufgerufen, ihre Angebote und Projekte einzureichen, die sich 
besonders für die digitale Befähigung und Selbstbestimmung 
älterer Menschen stark machen. Ausgelobt wird der Goldene In-
ternetpreis 2021 mit einem Preisgeld von insgesamt 10.000 Euro 
durch ein Bündnis aus Wirtschaft und Zivilgesellschaft unter der 
Schirmherrschaft des Bundesministeriums des Inneren, für Bau 
und Heimat. Wie wichtig Unterstützung und Aufklärungsarbeit für 
ältere Menschen in der digitalen Welt sind, haben eindrücklich 
die vergangenen Monate der Corona-Pandemie gezeigt. Zahlreiche 
Menschen und Organisationen haben sich engagiert, um die Di-
gitalisierung insbesondere auch für ältere Menschen verständlich 
und zugänglich zu machen. Der Goldene Internetpreis möchte 
dieses Engagement nachhaltig würdigen und unterstützen. Prei-
se in drei Kategorien und ein Sonderpreis Ausgezeichnet werden 
Projekte in drei Kategorien: „Digitale Teilhabe – Menschen in 
Zeiten von Corona unterstützen”, „Internet für alle – die Vielfalt 
der Zielgruppen” sowie „E-Government – die Vielfalt kommunaler 
Beteiligung über digitale Wege“. Darüber hinaus wird der Son-
derpreis der Deutschen Telekom „Respektvoll – aktiv für einen 
fairen Umgang im Netz!“ vergeben. Bewerbungen sind ab sofort 
bis zum 15. Mai 2021 möglich. Eine unabhängige Jury ermittelt 
die Gewinner, die auf dem 13. Deutschen Seniorentag am 24. 
November 2021 in Hannover ausgezeichnet werden. Alle Infor-
mationen zum Wettbewerb sowie das Anmeldeformular finden 
Interessierte auf www.goldener-internetpreis.de.
 

Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar  

Absage Frühjahrsbasar 
Nach der Absage im Herbst müssen wir leider auch unseren Früh-
jahrsbasar aufgrund der Corona-Situation absagen. Dies dürfte 
zwar allen klar sein, aber wir möchten uns mit dieser Anzeige bei 
unseren Verkäufern*innen und Besuchern*innen in Erinnerung 
bringen und hoffen, dass wir im Herbst 2021 unseren Basar wie-
der stattfinden lassen können – vermutlich mit einem noch grö-
ßeren Angebot an Kinderbekleidung, Spielsachen, Büchern, etc. 
Wir wünschen Ihnen bis dahin alles Gute, Gesundheit und Geduld! 
Mit den besten Grüßen 
Ihr Basarteam Tannheim
 

Neue Dienstkleidung im Einsatz 

Der DRK-Kreisverband hat seine Mitarbeiter im Rettungs-
dienst neu ausgestattet 
Alle Rettungsdienstmitarbeiter des DRK-Kreisverbands Biberach 
haben neue Dienstkleidung erhalten. Seit 20 Jahren war die bis-
herige Dienstkleidung im Umlauf: unifarbene weiße Shirts und 
drunter einfarbige blaue Hosen. Nun wurde beim Rettungsdienst 
des DRK-Kreisverbands Biberach komplett umgestellt. 

Die neuen Shirts sind ebenso wie die Hosen dunkelblau. Oran-
gerote Kontrast-Elemente fallen bei den Oberteilen wie auch 
bei den Hosen auf. Reflektoren sorgen im Einsatz für noch mehr 
Sicherheit. 
„Die neue Dienstkleidung erfüllt alle Vorgaben und Normen, die 
wir vom Arbeitsschutz und der gesetzlichen Unfallversicherung 
her einhalten müssen“, sagt Michael Mutschler, Geschäftsfüh-
rer des DRK-Kreisverbands. „Sie ist auffälliger als die bisherige, 
funktioneller und durch einen modernen Schnitt auch bequemer 
zu tragen.“ Außerdem tritt der DRK-Kreisverband durch die Ein-
führung künftig einheitlich auf. 
Die vorbereitete Kleidung wurde nach einem ausgeklügelten Zeit-
plan an alle Rettungswachen ausgeliefert. Damit eine solche Um-
stellung binnen weniger Tage gelingt, musste hinter den Kulissen 
vorab vieles organisiert werden, darum haben sich insbesondere 
Renata Terefenko und Daniela Schubert gekümmert: Rund 250 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie rund 80 Notärzte waren 
bei den Anproben, um für jeden die richtigen Größen zu finden. 
Geeignete Schutzkleidung ist besonders wichtig im Rettungs-
dienst, verdeutlicht Michael Mutschler. „Sie identifiziert uns als 
den Rettungsdienst – und sie schützt uns vor Gefahren.“ Einsätze 
sind bei Wind und Wetter, bei Tag und Nacht. Die Dienstkleidung 
soll warm und trocken halten. Die Kniebereiche der neuen Hosen 
sind verstärkt, so dass es bequemer ist, wenn man während ei-
nes Einsatzes länger auf hartem Boden kniet, beispielsweise bei 
einer Reanimation. Viele Einsätze des Rettungsdiensts sind mit-
ten im Straßenverkehr, deswegen sind Reflektoren sehr wichtig. 
Die Kleidung hat sich in der Praxis bereits bewährt. Notfallsanitä-
ter Michael Reßl hat die neue Dienstkleidung schon bei etlichen 
Einsätzen getragen, er berichtet: „Die neuen Kleidungsstücke 
sind elastischer und sitzen besser. Das erleichtert für uns die 
Arbeit spürbar. Außerdem sind sie atmungsaktiv. Von der Quali-
tät her erinnern sie mich an gute, hochwertige Sportkleidung.“ 
Zusätzliche und größere Taschen sorgen für mehr Funktionalität.
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Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie, 
das europäische Naturerbe für kommende Generationen zu bewahren. 

Sabine Günther • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org
Interessiert? Wir informieren Sie gerne. Bitte wenden Sie sich an:



VERSCHIEDENES

- Testen von Nahrungsmitteln etc. 
- Fußreflexzonen-Therapie n. H.M. 
- Klass. Homöopathie
- Bachblüten und Schüssler Salze
- Narbenentstörung mit NT
- Private Physiotherapie  

Roswita Wenk – Heilpraktikerin
Schulstr. 19, 88400 Biberach, Mobil: 0157 858 16 223

Heizkosten sparen
mit einem wärmegedämmten Garagentor

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Stephan Zimmerer 
Telefon 0176 10215709www.pfullendorfer.de

Kipptorstraße 1-3
88630 Pfullendorf
Tel. 07552/2602-0
info@pfullendorfer.de

Sammler sucht von Privat zu kaufen.
Zylinder, Uniformen, Orden, Degen und Taschenuhren vor 1945.
Telefon 01716758080.

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN


